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Bildungs- und Betreuungsvertrag 

Zwischen der Gemeinde Prosselsheim als Träger der Kindertageseinrichtung  

vertreten durch Kita-Leitung Nicole Hartmann  nachfolgend „Träger“ genannt 

und Personensorgeberechtige:   nachfolgend „Eltern“ genannt 

 

Erziehungsberechtigte/r 1  

Name/Vorname  

Anschrift  

Telefonnummer  

E-Mail  

 
Erziehungsberechtigte/r 2 

 

Name/Vorname  

Anschrift  

Telefonnummer  

E-Mail  

Bei alleinigem Sorgerecht bitte Sorgerechtsbeschluss beifügen. 

Für das Kind: 

Name/Vorname  

Anschrift  

Geburtsdatum  

Staatsangehörigkeit Konfession 

 

1. Aufnahme des Kindes 

(1) Der Träger nimmt ab dem   ___________________      das o.g. Kind in die 

Einrichtung auf. 

(2) Grundsätzlich werden Kinder aller Nationalitäten, Religionen und besonderen 

Bedürfnissen, Entwicklungsverzögerungen oder Behinderungen  

aufgenommen. Aufnahmeberechtigt sind Kinder ab dem 1. Lebensjahr bis zur 

Einschulung.  
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(3) Der Kindergarten steht Kindern mit Wohnsitz in Prosselsheims bevorzugt 

offen. Ausnahmen können, wenn zu Beginn des Kindergartenjahres freie 

Plätze vorhanden sind, in Einzelfällen zugelassen werden. Sie bedürfen der 

vorherigen Genehmigung durch die Gemeinde Prosselsheim sowie dem 

Einvernehmen mit der Wohnsitzgemeinde (schriftlicher Nachweis der 

Kostenübernahme). 

(4) Die Aufnahme der Kinder Erfolgt nach der Maßgabe der verfügbaren Plätze. 

Sind nicht genügend freie Plätze vorhanden, so wird die Vergabe nach 

folgender Kriterien und Reihenfolge vorgenommen:  

 Kinder deren Personensorgeberechtigten alleinerziehend sind und sich 

in Ausbildung oder Studium befinden. Unter alleinerziehend ist zu 

verstehen, dass der jeweilige Personensorgeberechtigte allein mit dem 

Kind zusammen lebt und das Kind nicht in einer eheähnlichen 

Partnerschaft erzogen wird. 

 Kinder deren Personensorgeberechtigte alleinerziehend und 

sozialversicherungspflichtig berufstätig sind. Ein Arbeitsnachweis bzw. 

gültiger Arbeitsvertrag ist bei der Anmeldung vorzulegen. 

 Kinder deren Personensorgeberechtigten sich in einer besonderen 

Notlage befinden. Z. B. schwere Erkrankung eines Elternteils. 

 Kinder,  welche ein Jahr vor der Einschulung stehen.  

 Kinder, deren Personensorgeberechtigte beide 

sozialversicherungspflichtig berufstätig sind. Entsprechende 

Arbeitsnachweise bzw. gültige Arbeitsverträge sind bei der Anmeldung 

vorzulegen. 

 Bei gleichen Voraussetzungen ist das Eingangsdatum des Antrages zu 

berücksichtigen. Im Rahmen des Aufnahmeverfahrens muss neben den 

oben genannten Kriterien auch der Gesamtauslastung des 

Kindergartens Rechnung getragen werden.  
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 Nicht aufgenommene Kinder werden in eine Vormerkliste eingetragen. 

Bei frei werdenden Plätzen erfolgt die Reihenfolge der Aufnahme nach 

den vorangegangenen festgelegten Dringlichkeitsstufen.  

 Kinder aus der Krippe können frühestens ab 2,5 Jahren in den 

Kindergarten wechseln. Voraussetzung für den vorzeitigen Wechsel ist 

die Einschätzung des pädagogischen Personals zur 

Kindergarteneignung des Kindes bezüglich seiner körperlichen, 

seelischen und geistigen Entwicklung.  

 

2. Beendigung des Vertrages 

(1) Die Eltern können den Vertrag mit einer Frist von einem Monat zum 

Monatsende ordentlich, d.h. ohne Angabe von Gründen, kündigen. Eine 

ordentliche Kündigung im laufenden Kita-Jahr mit Wirkung zum 30.7. oder 

danach ist nicht möglich. Einer Kündigung bedarf es nicht, wenn das Kind zum 

Ende des Kita-Jahres in die Schule aufgenommen wird. 

(2)  Der Träger kann den Vertrag mit einer Frist von einem Monat zum 

Monatsende schriftlich ordentlich, d.h. ohne Angabe von Gründen, kündigen. 

Eine fristlose Kündigung ist nur bei Vorliegen eines triftigen Grundes zulässig: 

(3) Auffälligkeiten des Kindes, die eine Betreuung in einer Regeleinrichtung 

unmöglich machen. 

(4) Durch den Besuch des Kindes die Unversehrtheit der anderen Kinder 

erheblich gefährdet ist. 

(5) Die Personensorgeberechtigten trotz erfolgter Abmahnung der Einrichtung von 

mindestens zwei Kostenbeiträgen im Verzug sind. 

(6) Die Personensorgeberechtigten wiederholt und trotz Abmahnung vertragliche 

Anzeige- und Nachweispflichten nicht einhalten. 

(7) Der Träger hat vor Ausspruch einer fristlosen Kündigung die Eltern anzuhören. 

(8) Jede Kündigung bedarf der Schriftform. 
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3. Buchungszeit und Elternbeitrag 

(1) Die zwischen Eltern und Träger vereinbarte Buchungszeit ist in der 

Buchungsvereinbarung (Anlage 1) festgelegt und für das jeweilige  Betriebsjahr 

gültig. Umbuchungen sind nur nach vorheriger Absprache mit der Kitaleitung  

aus zwingenden Gründen möglich.  

(2) Die Eltern verpflichten sich, ab dem Aufnahmetag einen Elternbeitrag für die 

Inanspruchnahme des Betreuungsplatzes zu leisten. Bei Aufnahme während 

eines Kalendermonats ist der volle Monatsbeitrag zu entrichten. Gleiches gilt 

für die Dauer der Eingewöhnung. 

(3) Mit Wirkung ab dem 1. April 2019 werden die Elternbeiträge für die gesamte 

Kindergartenzeit mit 100.-- € pro Kind/Monat vom Freistaat Bayern 

bezuschusst. Der Beitragszuschuss wird mit einer Stichtagsregelung an das 

Kindergartenjahr gekoppelt. Er gilt ab dem 1. September des Jahres, in dem 

das Kind drei Jahre alt wird, und wird bis zur Einschulung gezahlt.  

 

4. Wesentliche Bestandteile des Vertrages  

(1) Neben der Anlage 1 (Buchungsvereinbarung) erkennen die Eltern die 

Benutzungssatzung  und die Gebührensatzung der 

Kindertageseinrichtungen, die alle weiteren rechtlich relevanten 

Bestimmungen enthalten, an. (Siehe Homepage Gemeinde Prosselsheim) 

(2) Die Einrichtungskonzeption - in ihrer jeweils gültigen Fassung - gilt als 

weiterer, wesentlicher und verbindlicher Bestandteil dieses Vertrages. 

(3) Zu diesem Vertrag - samt den verbindlichen Anlagen und Merkblättern - gelten 

ergänzend die gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere das Bayerische 

Kinderbildungs- und - Betreuungsgesetz (BayKiBiG) mit 

Ausführungsverordnung (AV BayKiBiG). 

(4) Bei der Erstaufnahme ist ein schriftlicher Nachweis einer ärztlichen Beratung 

in Bezug auf vollständigen, altersgemäßen und ausreichenden 

Impfschutz und die Teilnahme der letzten fälligen 

Früherkennungsuntersuchung des Kindes zu erbringen. 
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a. Dieser Nachweis kann durch Vorlage einer ärztlichen Bescheinigung 

oder dem Vorsorgeheft mit Impfbuch erfolgen.  Wenn der Nachweis 

einer Impfberatung nicht erbracht wird ist die Kita gemäß 

Infektionsschutzgesetz (§ 34 Abs. 10a IfSG) verpflichtet das 

Gesundheitsamt zu benachrichtigen. Das Gesundheitsamt kann die 

Personensorgeberechtigten zu einer Beratung laden oder ein 

Bußgeldverfahren veranlassen. Die ggf.  anfallenden Kosten für 

Bescheinigungen gehen zu Lasten der Erziehungsberechtigten.  

 

1. Versicherungsschutz 

Die Kinder sind auf dem direkten Weg zur und von der 

Kindertageseinrichtung, während des Aufenthaltes in der 

Kindertageseinrichtung und während der Veranstaltungen, die die 

Kindertageseinrichtung durchführt - auch außerhalb ihres Grundstückes – 

versichert. 

Für den Verlust, die Verwechslung oder Beschädigung der Garderobe und 

Ausstattung der Kinder kann keine Haftung übernommen werden. 

 

2. Aufsichtspflicht/Klärung der Abholberechtigten 

Die Aufsichtspflicht beginnt, wenn das Kind von der Begleitperson an das Kita- 

Personal persönlich übergeben wird.  Sie endet, sobald das Kind von der 

Begleitperson – Mindestalter 12 Jahre - persönlich in Empfang genommen 

wird.  Auf dem Weg zu und von der KiTa obliegt die Aufsichtspflicht den 

Eltern.  

Zur Abstimmung des päd. Personals mit den Eltern in besonderen Situationen 

(Verletzung, Krankheit, …) ist die telefonische Erreichbarkeit der Eltern und 

die Abholung des Kindes während der Betreuungszeit zu gewährleisten. 

 

3. Krankheit des Kindes/ Medikamentengabe 

Bei einer ansteckenden übertragbaren Krankheit des Kindes oder einer im 

Haushalt lebenden Person ist der Besuch der Kita untersagt. Das beiliegende 

Merkblatt §34 IfSG ist Grundlage des Vertrages.  
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Wenn die Einnahme von Medikamenten während der Dauer des Aufenthaltes 

des Kindes in der Einrichtung zwingend erforderlich ist oder vorrübergehend 

zwingend erforderlich wird, um Beschwerden zu lindern, den Erfolg der 

medizinischen Behandlung zu sichern, diese abzuschließen oder um die 

Verschlechterung den Gesundheitszustandes des Kindes zu verhindern, ist 

die eine Medikamentengabe grundsätzlich möglich wenn: 

a) Absprache und Unterweisung mit den Personensorgeberechtigten und 

dem Personal erfolgt sind 

b) Das Formblatt „Medikamentenabgabe“ vollständig ausgefüllt vorliegt 

Die Medikamentengabe erfolgt ausschließlich auf Gefahr und Risiko der 

Eltern, Haftungsausschluss für Personal und Träger, außer bei grober 

Fahrlässigkeit oder Vorsatz. 

 

4. Datenschutz  

Alle erhobenen Daten der Kinder und Eltern unterliegen der DSGVO und dem 

Sozialdatenschutz und werden rechtskonform verwaltet.  

Kinder sind Träger eigener Rechte und haben gem. Art. 16 UN-

Kinderrechtskonvention Anspruch auf Schutz ihrer Privatsphäre und aus Art. 2 

Abs. 1 GG i.V.m. Art. 1 Abs. 1 GG ein Recht auf informationelle 

Selbstbestimmung. 

Die daraus resultierenden Rechte des Kindes werden zunächst 

treuhänderisch durch dessen Erziehungsberechtigte wahrgenommen. Das 

bedeutet Eltern dürfen stellvertretend für ihr Kind unter Beachtung des 

Kindeswohls für das Kind Einverständniserklärungen abgeben und 

Entscheidungen über die Verwendung von dessen personenbezogenen Daten 

treffen.  

Nach Beendigung des Betreuungsverhältnisses und Ablauf gesetzlicher 

Aufbewahrungsfristen werden alle erfassten Daten vernichtet. 
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5. Information zum bayerischen Betreuungsgeld   

Mit Inanspruchnahme eines Platzes in unserer Einrichtung, die eine öffentlich 

geförderte Kinderbetreuung darstellt, entfällt Ihr Anspruch auf Betreuungsgeld 

und Sie haben die Inanspruchnahme des Platzes gegenüber der zuständigen 

Behörde (ZBFS – Zentrum Bayern Familie und Soziales, Region Unterfranken, 

Postfach 5309, 97003 Würzburg) unverzüglich, z.B. mit beiliegendem 

Formblatt, anzuzeigen 

Zur Beachtung und verbindlichen Einhaltung durch die Eltern sind dem Vertrag 

folgende Anlagen beigefügt: 

 Buchungsvereinbarung incl. Einzugsermächtigung Gebühren 

 Persönliche Angaben 

 Merkblatt zur Belehrung für Eltern und sonstige Sorgeberechtigte gemäß § 34 
Abs. 5 Satz 2 Infektionsschutzgesetz (IfSG). 

 Elterninformation zum Sozialdatenschutz § 35 SGB und Art. 2 GG und Umgang 
mit erstellten Foto-, Film- und Tonaufnahmen in der Kindertageseinrichtung für 
interne Zwecke. 

 Das Infoblatt  „Geimpft – geschützt: in Kindertageseinrichtung und 
Kindertagespflege“ ist Bestandteil dieses Vertrags. Mit ihrer Unterschrift 
bestätigen die Eltern, dass ihnen das Infoblatt ausgehändigt wurde und sie von 
dessen Inhalt Kenntnis genommen haben. 

 Hinweis: Anspruchsvoraussetzung für das Betreuungsgeld 
 

Die in den Anlagen beigefügten Grundlagen sind Bestandteil des 

Betreuungsvertrages. 

Diese haben zur Kenntnis genommen und erkennen sie vollinhaltlich an:  

___________________________________________________________________ 

(Datum)  (Unterschrift des/der Personensorgeberechtigten) 

___________________________________________________________________ 

(Datum)   (Unterschrift Einrichtungsleitung) 

 

 


